

CENAP 



cgnlral^s 

erfor sc,hy ngs- netz 
ouOer^'twömlicher 
phönoiTsene 
Manrrteim 

D’üo'l« c3r ixite3:7iational U?0 Segiatry 

C.oT Slcandinaivisk ÜPO Information 


CENAP 



Inhalt : 

1. NL über Kirn ? 

2. Ein F©to... 

3. Blick in die USA 

4. MNLüberBissendörf 

> 

5:UFOoderlFO 
6. Fotoseite 


rr3 


3Y/H8/78 A: Auaust 1978 


Hans Jürgen HShlor 
Id.m'baelierstr<^6 
68 Q 0 fil^nzxkejjt 32 

Tel. (oeaD-TöTeaB 


Werner Walter 
I^aenacher Weg 16 
6 diD 0 r&onliexm 31 










4 


I 


I 






A ^ 


Ein Sqnsationeb ^: rlct «t 


Stand zun 26e3uli 1978 


und »aa dTaua noeh wurdn 

IIIoTeil 


Lni.dsr kfisan derwailan un8@rc Frsgcbögan. von don bisher auf ge«» 
führten Hauptzeugen nicht zurück und eo. greifen wir das une 
von der Gemainechaft zur Erforschung unbekannter Phänmene 
(6EP) zur Verfügung gestellte Material auf.Wiei lief allea abt 
Aa 26o/^ri3. 1978 schrieb ich Hans^'Werner Peiniger von der 6EP 
an und informierte ihn über den aktuellen Vorfall von Kirn/an 
der Nahe und bat in diesem Schreiben ua Daten zua speziflechen 
Zeitraum. 9o°i6o3uli 1977irWelche ggf »der GEP vorliegen würden o 
Mit Schreiben vomi 8e05oi9?3 antwortet Hans<->Werner Peiniger 
unter anderens”o»«Nach. Erscheinen des '*Bild'*‘^Artikela bin ich 
natürlich, auch sofort aktiv geworden »Auch habe Ich die Polizeif? 
Station Kirn angeschriebeno o oOann habe ich von der Kirnar Zaii* 
tung Adreaaen nahrarer Zeugen bskomraen^dle ich auch achon längst 
angaachrleben habs.,E8 handelt sich dabei um einen Mann aus Hoch« 
atetten-ohaun und einer Familie aus HahnenbachoBal dar Hahnen« 
bacher Familie haben Ehemann und Frau unabhängig voneinander und 
zu verschiedenen Zeitpunkten die gleiche Beobachtung gemachtoleh 
glaube wir sollten zu gegebsner Zeit alle Informationen aus« 
tauechan«oo"Gesagt(.getan10,.,05<)1978 antwortet ich rotouirgwel« 
che Aktivitäten bei uns in Mannheim anliefen und sagte dem GEP<° 
Leiter zu„das er ln den nächsten drei Tagen unseren derzeitigen 
Erkenntniastand varmittelt bekämooparaufhln orhlelt ich. asi 
26oM8l 1978 einen fotokopierten ^eitungsausechnitt aus der "Kir* 
ner Zeitung" und andere Inf08,hior jedoch der volle Wortlaut 
der Meldung,welche ln Kirn direkt publik wurde: 

UFO-Boom schlägt hoho Wollen 

•gla^KIRNoMystariöse Dingo paasloren in unserer StadtoErat vor 
ein paar Tagen war es wiador ln einem Boulevardblatt zu laaen: 

Die UFOe gehen um«Oie morkwürdigen Dinge,die bereite letztes 
Sehr ln dleeem Zusammenhang von zwei Polizeibaamten geaehmn wer« 
den sein aollen (die Kirnar Zeitung berichtete darüber),wurden 
wieder aufgewärmto 

Man erinnere 9ich:Damala sollten Beamte einen aeltsaman^drachen« 
färmigan Flugkörper gesehen haben,der.isich. ln die Lüft« erhoben, 
und dabei die Großhandelezentrale bei Kochs tat tan^'Dhaun angmleuch« 


Sat' habo}oDi® “©igansrtigsn Ssh@iRt,if©ri'er ciss Körpers" sollsfi runä 
20 Meter am Wegen *vorb©ig©.@ahifif€bt:" sein und auf Lichtsignal« rea« 
giert haben» 

Oetzt t«urde ein rundes Lech eue d@r Fenstersehelbe dee Kelljerfeiw» 
etere von Studienaaaaseo.r Frit:^ au© Kirn alt dieaer B«»» 

obaehtung ln Verbindung, gsbreaht Loch "van unbekannter Energie^ 
quelle^'ln-die Scheibe dos Kellerfeioctors“ geschaolzen.t,hält der 
Stodienaesesecr den Beweis olnsc "Bagyehos aus dea. AlX”»belBt: 
es »' 

MyaterlSa , ayeteriöc» 

N.u’^^ein wenig Schnürvclrü oraiusi eich als lahnendo 

"Orö das ein UFO wer „Ist. „.war dis ©rate Reaktlen de» Stuw 

dienaeeeseareo^oie. Kindsr heben, diss Lech, letzten Sommer beie. Spl»« 
len entdeekteOas Fenster' liegt ln B-odsnn^^ha- ln ©Ine® von. mir kauii 
benutzten Kellerrauaie'Ich- ’-Jörr.-rio. ksln© Schmslrspuriem entdeeken»!eile 
habe dl©.'8ch©ib.a zu Schrslr'.tr Zsr'ya-:} yCi'israoht„u®. sie auawecheeln 
zu lae©cn«Dsa ©inzlga^was sn das 8©rüeht 3tiJSiiät,ist»daB ich wskler 
welBcWi» das. Loeh in die Scheibe gek3;;vr.&n ist »noch waruffli der Vor« 
hang einen braunen Fleck hat»" 

Oatzt wurde es aber interssesnt Schreiner ZerfaB bekam 

einen Telefonanruf«.Rech-.f ur.v,';‘.j.ll,g ffiia.in.t© ©r: 

"Ich. habe, gar nichts geaahc^nolch habe, mir nur die Scheibe bei 
Firmen in Bad Kreuznach und Hainz unter dem jiaikroekapi: betrachteto 
mpiß aber aelbet nicht »ob sie E^randspuren. aufweist»Ioh weiß gar 
nichts»" 

Aiao allea Gerüchtej? 

Aber da waren je noch die UFpe^dio j^a gesichtet wurden» Aleo auf 
zuf Hiorat Becker und seinem Kollegen Ödcnbrel t». 

Und hier kan daa ganze mysteridec; Ausmaß der Gaeehlehte an den 
TagofilGht nur einmal,©ondern insgesamt dreimal wurden die. unbekan» 
nten Flug-Objekte gealehtCit! 

Odenbrelt und Becker wars^n nicht dio ari^ten.Mitte Oult tauchten 
die. Objektd zunächst in Hcchstettan auf „rifG gl© von varachledenen 
Bürgern gesehen wurdencfoia Kirnar 2@itung schrieb damale vor 
kleinen grünen HännchQn,,) 2ie:ch. Aussage der Bürger bestand dae UFO 
aus zwei fl5endgroSßrr,aGhr' his-llf&n Lichtern,die ü.b©r dem Sportplatz 
an Himmel standon ynd d-an;' vds: .'^uSonrand nach Innen verldsehtaiio 
Konturen oder Geräusche mirdnn nicht wahrgenommen» 

Kurze später tauchte ein anderes UFO ln Habnanbaeh aufedae 



haben die KeXlegen Gdsr-ibrelt und Beckor gesehenoEin® Hahnenbaeher 
Bflrgarln bestätigt dasa^es Objskt i'^ar nach übsrelnatlaroenden Aoa« 
sagen rautenförmiggksnt aus Richtung Sonn-oder Griebelechledi und' 
flog in Richtung H@nnw@ll®r oder OberhaussnoEs flog aahr langaan-D 
und deine. Uerleee naren heller elc der nächtliche Himmelsund 
während die Hahnenbachsrin keine Q&räuache hörte,yarnahBen die 
beiden Männer beie Oberfli@g@n dcc ilergee ein "Pfeifen wie von 
einer Uuf tturbina” oAla nlt deo Auta folgten „war daa Objetet 
verschwundeno 

Daa Ist nicht ollec„@G komat noch ciehr,> 

Genau daa gleiche UFO iet vor einigen Wochen wieder in dar glalehan 
Richtung über Hahnonbs^ch. Qo-flogsn und von einen Bürger geeaehen 
wordantEe hat wie das erste r.jel ouBergewähnlich halle Lieh» 
tar„rota Poaitionalichtsr und Rsytenfo-rBi <> 

Und die Moral von der Geschieht? 

Scheinbar hat die mysteriöse Glacschsibc viohl nichts mit UFOe zu 
t.ui%»Obwohl natürlich richtig ict^daE nicr^and w@lS„«vo daa Loch und 
dar raune Fleck, ln Vorhang dahinter ho-rkoamonoEe könnte zwar 
zuw Beispiel ein Bläschen im Glao sich als Brsnnglaa auagewlrktt: 
haben«abero»» 

Dia aelteanen Wahrnehmungen dor Hochetetter und Kirnar Bürger 
scheinen nun aber wirklich unbestreitbar UFOe zu aeln« 

Obwohl natürlich zu bedenken bleibt„daB uFQ "unbekanntee Flug» 
Objekt" heiSt „und zun Seispiol. hier l.n der Nähe ein Milltä-rflug» 
hafan lato 

Alla„dle.'es genau wiaaen sollsn, können ja in nächster Zelt ein» 
nal ihr Augenmerk auf Hahnenbach. konzentrieren^hier acheinen eich 
die Objekte, mit Vorliebe aufzuhalten»Man könnte Ja mal den: Foto» 
apparat nltnehmano 
"Kirnar Zeitung",Nr. 110,2oMat 1978 

Ober die Redaktion der "Kirnsr -Haltung" erhielt Hane~Warner Pei» 
niger am 5e5oi978 eine wichtige Information,die. ihn direkt zu 
elmae Zeugen führtOfWeicher auch bereit war,lnforfaatisnen zu seiner 
Beobachtung abzugebon ..Es ist dio UFO'~Sichtüng des Schloaaarmeiatar 
Halmut R oüber welche wir nächsten CR zusamtnenfaasandberlchtan 
wollen» 

Wernsr tVe?. ter/CENAP“Archiv 



wir berichteten im fJro?.8/runi 1978 über die Fote> 

graften einer unbükßnr.tos; i-; u J-Ob;;Q£r:,cawWolch 0 a ae lioMftirz 
1978 vom OQGquee; Lsvüäc. und JiUe.. rc; lluot über Kanada fotagraftert: 
wttrdeoHierzu erhis?.tr?n ,v;!.r ricr; ülrj;';.': über den UFO»QUEBEC»L.elter„ 
lllda Hoville,weiters. yr,rcr.lationant 
”oooAue Ihrem CENAP^n'^PORT or«;ahe. lcht,dB8 Sie die. Berichter» 
atattung über dae UPO FOTO euch nicht ganz »Itbekeaaen 

habenoDie Sach® hat 8ii:^h gan;: f^^nd^^rs verhaltencale dlad in der 
Seneat lens presse verlatstaiSoVon^oig genommen, loh habe dia ganze 
Untersuchung geführt und bin r'or Proaeo bla Heute, nach nicht 

im Beeitz der Nagativo»»oFes handelt aich um vier FötoeoOla beiden 
Zeugen haben eich sofort nach f'^ontrsal ln Fahrt geeetzt (.eterahl 
eine Obernechtung ae Plstzo vorgr^sehan war) und heben dert einen 
Verwandten (Schwager) sufgss^cht der ein Fotolabor beeitztoOort 
wurden die. Fotos entwickeltoOoroufhin haben die beiden, am Sonn» 
tag^den IZoMärz 7S„kraKp?i:af ■: varsüsht sich mit UFO^^Quebee tfi 
Verbindung zu eoizsno^iadoah Erfolg oDle beiden haben daraufhin 

den Airport in Oorval L^ngsrufen,die haben eie an die ^Zeitungen 
varwiaesnoSo kais so„das dor Montreal Ster die Sache aufnahwoo» 
Durch den Montreal Star wurden wir (UFO Quebec) aufnerkeee. und 
haben verzweifeit versucht,dis Adrasce der beiden Zeugen bereue» 
zufindenoOas hat mich 2^ Zolt gc^hostst und 60 Kn. Autofahrt» 

Der Star war nicht hilfrsiah,dar öüurnallst schon anderweitig 
beechäftlgtoAm. 13oMärz Jedoch habe ich endlich die Zeugen ge.fun» 
denoWurdo freundlich ompfsn icn und erlabte, mal eo ale Zuecheuer 
die ^achenechaften der SenGi^ticnapresea^dann wahrend neineo 
4 stündigen Au ff enthalte h.iinnvltc. die. Hauetür zig, aal und der 
^auptzeuge. wurde belSsti.^t r;!: Gcldangeboten und falschen Nach» 
weisen»So etand da doch 3in. erheblicher UFO-Faracher von Hynek 
der eich nachher als Agent einer Fotoverlelhagantur entpuppte 
usoWoAuch haben intime. Freunde des 3eLavole.,darunter ein Gewarfe» 
eehafteberatergvoreucht Lavoic geldlich auezunutzenoSo; kam eeedaS 
anfänglich die UFOeForechuny zu kurz. paitoEs dauerte circa 4 Wochen 
bie eich der Zeuge,dar die Fotos nahm,endlich von dem Wirbel er» 
holt hatte und wieder klar denken konntOoEr bekam Oroiianrufe,ob» 
wohl aelne Nummer nicht Im Telephonbuch steht,einige Leute haben 
ihm. "Scherze" gemacht und ihm 15 tausend Dollar angebeten etc»etca 





oe.Xch habe jan ^Gs'icht ^^äricchllasiich ^«ichnungan 

voa< Zaugan erhall'&nfhaba sasitlich® Angaben QberprQft ond Hab« 
die Fotoa und Nogativa gesGhouoouAuBor dam UFO Ckuppalföraig) 
alnd auch andaro Gagenatändo auf den Blldarn zu aahan«!* Vordar« 
grund kleine Fichten«danach und dahinter Hoohfichtan<>Ia 

Hintergrund die ansicro &<äicuvara,aowia Barga.Ein Foto 

tat ganz fante^Licch.on dae UFO "schwingende Bewegungen" 

aach.teo.olcH bin nit dam Keuptzeugen auf sehr gutea Huea»naa aan 
nicht van der Sencationeprassc sagen kannolch haffa,da6 UFO Qua« 
bee bald dia Fotos, aingehendsr untorouehen ksnn.o" Wide Hovilla 
arwähnte in s'einen Schreiben vom 19.0unl 1978 noch,daB Zeuge 
Lavoie dae Gelände,auf den der Vorfall stattfand,käuflich; arwar« 
ben nöehte und man Iho zwecke der Kredito echeinbare Schwierig« 
kalten wacht«da er als UFC-Spinner bekannt ist«Lavoie hat aäntw 
liehenRundfunk und Ferseheendern abgesagt «Wir vom CENAP sellani 
weiter unterrichtet werden« 

Warner Waltar/CEN/^-^Archlv 

Blick in die USA 

UFO van sechs Leuten in OAYESS geeichtet 
Oie letzte dramatlscho Sichtung sinee unbekannten Flug-Objektea 
(UFO) wurde in diesem Teil dsc Mississippi,in der Nähe von Oa« 
yees,aa Samstag,don !3«.Februar (1977),von sechs Erwacheenen ge« 
meldet« 

Eine andere Sichtung wurda am Hitti<woch«den S.Fabruaroaue den. 
Hadleon-County von einea Polizisten und slnsm Pollzel-Offlziar 
gemaldat.« 

Die Sichtung vom Mittwoch durch dis Aeeoclated Press und 

dea lokalen Fereeh-Nachrlchiror-Prcgremm in Oackeon gemeldeto 
Laut einer Version der Sti^ctag-Sichtung aus Oayese,berichtete 
die Breokhaven-Leader-Tlmes ,rp.oXdGta sich ein Oayeee-Ansä&iger via 
Telefon bei dem Rodakteurn von "The Tylarton Times Sunday" und 
gab zu: 

Mre.Darwin Alexander, die bisher n»is eoetwae ähnliches gaeehan 
hatte,scheute mit ihrem Mann durchs Feneter nach draußen in den 
Innenhof und wurde ao Zeuge der Erscheinung."Wir schauten aus 
dem Fenster,meiner Schwägerin nach" ,erinnerte eia aichoOanvar 



Alsxandcr wart cSo 1/2 heile entfernt auf dar gleichen StreBen« 
aeÜteoElna Kurvs- vühr'c durch 2»!?9l Häuser ^«lndüreh 5 die 300 Meter 
auseinander stshonoD.ir^r’.'iin. isr.d Dsnver <a®®xandßr sowie ihre. 3röder 
leben ungefähr 2. Meilen. ws.si'-licir vsn Oeysss in. Dichtung Prieedale;:» 


Mrs 0 Darwin. Alar-;snder sagtet.c':?.5!> e 



i€ vcia Objak-t her sin °°brau&\en« 

d.^3 Cs€r§(.{3c.h.“ wahrnahno^ale e® 
oti.il 3 Chv»©bt®” sda® Objek.t v\«r 9 
üühsfand jedoch plötzlich, ohne 
jo'.glichsa:. OeräusehoSle eagte 
weiterhin 0 das rote Lichter an 
Objekt sichtbar wareno^Ich kon« 
nte die genaue Fern dee Objektes 
nicht ausnachenolch nehn® anf, 
daß auf der Oberseite noch, eine 
kleine °Schüssel° war„bin nlr 
jedoch nicht slchsrolch sah e® 
leider nur undeutlioh durch dae 
Fangter zu Innenhofo" 

Die Schwägsrin^MrsaDenver Alexi» 
ander 0 ihr Sohn BddiOgMroUnd Mrsc 
Oerry Cothern sahen dae Objeict 
vor de« Heus von Denver illeacander 
Dlo Cotherne sahen das Objekt 
von ihrem Wagen aus„welcher auf 
der Straße wer^und sie. hielten 
beim Denver ükl@»^snder Haus ena 
Dis. Brookhavan Zeitung meldete 
dis,cc. Sichtung von dieser Nacht, 
Bsricht SU erklärenoHier -atn Teil 


dar Darstellunggrs: 

Ein großes»rundee Objekt erschien bsl einem ^aus nahe Oayeee 1« 
Lincoln'County „dies gegen 20 >30 Uh-r ■„&!;;? Sams tag „für 15 Minuten 
Dauer in Baumwipfel^Hdho.o 

4 unabhängige Leut® bG:®r.hricbisn dao Objekt als Grau mit roten 
Lichtern „die ln scheinbar 16 fast Abstand rund um den Rand dee Ob.« 
jaktes angebracht dar Obersoite befand sich ein kleiner 

AufeatzroDas Objekt kam alt brausendem Ton auf dae Haus zu und 
hielt 50 Yards von ihm: sntfernt in der Luft aCoDas entstandene 6 ®» 



ränsch nahmt dabei ab „während die Zeugen ae ungläubig enetarrterio. 
Dann Jedoch, verschwand es plötzlich und ohne Jeden Ton» 

/O-la glaubten vorher nicht,daa es soatwao gebon könnteBoret als 
fila das •‘Ding” öber ihroa i'eld sehen,sprachen ai© ernsthaft daröbaro 
Ein Pilot vo«: Brookhaven Municipal Airport sagte«das varachiedan« 
Telafangaeprächa von FlughaJ’^nsngeh.örigen sntgegengenomnan wurden« 
die aber unbekannte Flyg»GbJekte iJui. G©bl@t von Dsyaa8<>Ruth berich.» 
taten»Aus Lakewood Vlllag© gibt es einige Zeugenneidungen,ea zwl» 
sehen 12 oder 15,die über ein Objekten Hienel mit nicht klar zu 
erkennenden Gestalt und Lichtern rundum berichteten,die zwei Data 
auewlch»Einer der Det^Piloton hielt Ober Funk Verbindung nlt der 
MeCcuBb FAA Flight Service StatiatneAls sr dbejr das Objekt ange« 
sprochen wurde,(BuSta or vemeinen» 

An 2oFebruar eichteta der Polizist Ken Creol im Madieon; County 
ein. Objekt 20 feat von seines? Po.lizQi«ag©n sntfer'ato.Er gab an,daß 
das Objekt rund war und einige. Luckan aufwlas und ein schwachea 
Licht ver 3 trahlte*“es bewogt© ©ich ganz ruhig und varaandta «in 
leichtes Geräusch;«” Creal fuhr gilt Oarina© Duke in diesem Geblat 
Strelf®eEr glaubt nicht,das es ''sin Ding aus dem. Weltraum.“ war, 
sondern viel eher könnt© o©. ©ich uss ein "‘geheimes Luftwaffer*” 
Tsstprograram“ handGln» 

In den letzten □ehrsn gab a© einige UFO->Sichtungsn im Tylertoi»- 
GabistoOoug, Walker von dsr WTYL=-ßsdiQst©tian wurde in. dar Frei» 
tagnacht (2a.Januar) von aein.sr Frau sng®rufen,dl 0 oim "fremdes 
Lieht am nördllehön Hitnmal*' bevjbschto.t haben. wiil.oWalker ‘ging 
nach draußen und arblickta. ebenfalls ©ln schwach strahlendsts Ob» 
JektoDroWilXias) Hughes vo.n der Univarsität ©f Southern Mlaslasl«* 
pp;l nimmt alle Bgrlchts von UF0-31chtung@n in dieser Zone auf «Den 
Bericht einer UFO-Sichtung nisnts’^or üb©r Tolefannummer 266"7206 
auf o 

QuallesTyl.ertowneMiöG.v>^‘TIME3 «.i^.Fsbrtsar 1977 

Was denken die Dr!yos©“>Einwohner Ober 
den UFO-®aricht in ihrer Gomeindm? 

von MrsoGussie Sartln 
Korrespondent ln Cayaas 
Ich ging gerade auf der Baton Rouge, und dachte darüber nach,was 
algantlich passiert waroühoralL konnte man wes von einem Ober der 
Stadt schwebenden UFO hörenoDics ist hier Gesprächsthema von fast 



«lltfii Uiiterhaltung»n«XQh sprach sit Osanatts Alexandar und süai 
arzählta air alles ganz ruhig und golasaan.Sie sagte ai;r„daB ala 
atwaa GroBaa nahe ihrera Hausa beiiürhtOaCas ganze kaa ihr aahir al» 
eine Plltt**Vorführung voto 

Ich beschloß nun weitere Peraorson Ober Ihre Anelchi zu baftragaflo. 
Ein Kann sagte. dazut^Ich glaube nicht an dissas DingoViallaiehti 
war es sin Hallkoptsro" Husiorvoll ostzt er hinzut“yielleleh.t; 
kaa auch, dar alte Satan zu unsi*’ Elna Keaaatlkarin sag.ta alr:”Daa 
Ding war real und komsit von den Russen: zu unsi* Eins: Hausfrau 
äuBsrta sieht “Ich kenne Saanetta und alle dis anderen»dis etwas 
auBsrgawShnliches sehen»achon lange und ich vertrete die Mei« 
nung»wann unsere. Regierung wüBte^was da zu uns kosmt,dann wGrda 
sie SS uns aitteileno** Andere Leute »die s ':h sprach »dachten das sa 
ein Exparimental-Fluggefährt das alten ‘^ilnel® San** aal und wann 
diaaam tatsächlich aa ist»dann ist alias Ook«»jedoch. salLta aan 
sahr darauf bedacht aelnipdarübar zu bericlitsnoSadöeh nicht alle 
danken ac darübar»dar aktuelle Gedanke l8t»daa aa aus. daa: ‘Mialt* 
raus* zu ona kaa» 

Ich las erat kärzllch einen Artikel van OroKarriaon SehBltt» 
r^ublikanischer Senator von New HQxlco»dar fQr TA Stunden und 
SO Minuten £m Dahr i972 auf den Mand waroBrvaagtsdea er an Lahani 
ts Waltraua glaubt und or die Regierung dränge»die: UFO-^Fille 
zu publlziaran»die ihr bekennt wäranc^Ea besteht die. Möglichkeit» 
daa wir Besuch eus den Walt raun. erhaltan:°‘ »nsinte DroSchnittoder, 
einen Doktortital für Gcologio an dor Harvard°>Unlverait&t be« 
eitzto 

In dar neuen Ausgabe des InquireroMagazins v;lrd erwähnt»daa in 
den letzten drei Wochen 100 UFOa aus den Gebiet von New Maxiee 
ganaldat wurdanoDae sind such nur wiederuin nur wenige, von vielano. 
Die Schilderung diesor Vorgänge lassen an die Beobachtung der 
Oayaaa-Einwohner denken»Es wird behauptet »daa ala 200 bla 300 
fast; itt Durehaasaer habenoRir.gsufit sollen sie blinkende rote und 
grüne Lichter haben o 

Quelles Tylor tewn »Miss o-TIMES» 24 «Februar 1977 

Anaarkung das CENAPo:SoaGhtan Sie. bitte die typische Untartasaan- 

Oaratallung der Fotoaeite dieser CR-AuagabSoAue wenigen Xnfar« 

aatianan wird schnall, ein riaaigae Rauaschiff von anderen Staim~» 

war eine fliegende Untartaaaa daT Warten Sie salbst«.«<> 

Warner Walta r/Obaraatzunga-Abtollung 



MNL übet Bissendorf 

Das Gesoiieiien mir , als Herr Wo Walter ssm 25 »Juli 

UBi TOoOO Dhr von seiner Arteitsstelle bei mir anriof^nnä ndr 
mitteOte Sas die Mld^^eitang einen Bcriclit gebracht iStte 
imd ich mich der Sache annehmen sollee 

So besorgte ich mir die Bild-Seitvsng vmd konnte einmal wieder 
feststellen vjis man eine ansich, harmlose Sache al,s Aufx^isser 
bring®a kaanoAeif Seite 3 ^?urde dsimi mit folgendem Satz der 
Artikel überschriebeni 

DPO griff 4 Dentsclio an - d^in löste es sich in Rauch auf 
bbSeHelle bei Osnabrückt 25^70 

Dreimal blinkte W-Fahrer Har bmut Koza mit der Lichthupe das 
Ding an^das er für ein UFO hält iBs schv/ebte. Samstag nacht in 
500 Meter Hohe überm Wa=ld bei Melle^sah sius wisr ein riesiger 
Flugdrache%wa r etwa 150 Meter breits schillerte rot“*lila«blauJ 
Dann wurde es dramatisch! (laut Mid) “Das Ding ist mit irr- 
sinngar Geschwindigkeit vde im Sturzflug auf mich Zugesehossärai’*> 
berichtet Klempner Koza^nocli heute ganz verschreckt i *»Ioh habe 
mich unterm Auto verkrochene Fein Freund ist auch raus riet im 
Straßengraben in Declnzng gegangeaoSeiae Frau und meine Freundin 
ha ben sich a uf doa Iiück.’:;itz schreiend zusammengeducktr*^ 
t50 Meter vor dem Auto hat sich der “Drachea^plbtslich in zwei 
Hälften geteiltj^die sich schließlich in Rauch aufgelöst hätten» 
Zwe i Streifenpolizisten nahmtaa später den Bericht vom 0]^)^An'=‘ 
griff aufoIn derselben lacht sahen noch zwei andere Leute bei 
Melle die merkwürdige Himsielssrse.fieintin^jc. 

Auf Grund diesen Berichtes begann daam die Recherchierung von 
CSHAP in der bewährten und bek.anntea Form» 

So lüef ich um tto05 Shr die Zentralstelle der Bild-^Zeituag an 
und fragte wer für den Bericht verantwortlich sei^worauf mir 
Herr P»Voss sagte^dan für diesen Bericht die Stelle in Essen 
zuständig sei» 

üm 11 oG 8 Ohr rufe ich in Basen an^dort erfahre ich das für den 
Bericht Herr Bo sehe-Schultz verantwortlich wäre^dieser sei jedoch 
zur Zeit nicht da und ich solle' meine f elef on^-lassomer durchgeben» 
Herr Bosche>»Schults würde dann in der nächsten h^vlben Stunde zu=» 
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rUo&ruf en« o o o 

Als ftsxm aas dea? lialt)en S1;ujido (Tn'ci oinhalb Si;und 0 ii wurd^iiriejt 
ich nochmals an imd erfahr durch die Selcfon-Zentrale das Hem 
Bösche«Schultz gerade ein Sespräch führen würde und ich auf den 
Apperat seines Kollegen gelegt VfürdCoEurs darauf^ meldet? sich 
dann auch Herrn Boschc^Sehulta Eollego und frägt mich wm für 
ein Anliegen ich hätte o Ich erklärd ihm den (rnit^ meines AnrtJdfeS 
ixnd sage saoh das Herr Bosckc-^Schultze ansich schon ein Termex^ 
Torliegen haben milsso mit meiner fei »«Summer^ worauf er mich bittet^ 
Torsiehtshalber diese nochmals darchzugeben^und er würde ver¬ 
anlassen das Herr Bosche^Schultze wie er mit seinem Sespräch 
fertig wäre zurückiufen würde o 

EuXT darauf um I6a0^ Hhr rief dann Herr Bosche^^Scholtze zurüclcr 
von ihm erfahre ich dann das er seine Informationen von fraa 
Bergmann hätte^diese ist die Frau des Freundes von Herrn Koza 
imd er nur deren Selefon-Bnmner iiättejdie er mir dann durchgabo 
Auch erfuhr ich von ihmsdas am Eontag dem 24*iitü.i eine Frau aas 
Oesede Frau Bergmann rngoruf cn hätte^und ihr mitgeteilt hätte 
das auch sie das tJFO gesehen habCoHnd auf jed^ Fall habe man 
' Stwas beobachtet das kein natürliches Phänomen habe sein kiSbaneno 
Hacdi diesem despx^ch mit Herrn Bosche<=’Schultze wollte ich dann 
Häheros über das Hhopaar Bergmann erfahren» 

So rief ich dann tun tTo30 Uhr bei Bergmanns an, wo sich Fran 
Bergmann meldete, ich stellte mich vor und fragte Sie ob «^e mir 
Säheres zu diesem Geschehen sagen kÜnno,v/örauf sic mi(äi um GedtOLd 
bat»da^ sie ihrem Mann holen wolle, da dieser mir besser Auskunft 
geben kdnne|karz darauf meldete sich dsum Herr Bergmsnn und sagte 
nd.r das sich das Ganze so zugetragen habe wie es in der Zeitung 
gestandmi hätte,ich sagte ihm dann,das mir selbst im MommELt nur 
der Zeitungsberiöht der Eild^Zcitung vorliegon würde,,worai:^ Hmet 
Bergoaaun ^eich sagte, das dieser ''inaBlos übertri^eben sei^l 
Er sagte daxm das sie wegen des Geschehens nicht wie geplant in 
die Diskothek gekommen seien und das das Objekt caolOOQm über dem 
Wald gewesen wäre ttnd hellrosa \7ar und als es sich teilte,bzw» 

Teile davon abfielcn die Farbe Lila hatto,worauf es dann ver¬ 
schwunden sei und an einer anderen Stelle ”ein ganzes Stück weiter** 
wieder aufgetaucht sei und wie Anfangs schwebtOo 
Ich fragte ihn dann,ob er damit einverstanden sei,wenn ich ihm 
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üaisere Fragebögen susoneten v'/ 5 .lrde i.'sncl er sie den Beteiligten 

austeilen würde und samfüllensworauf er EJicii do u bereit erklärte 
nach dem ich ihm versichRnto^das diese a.n ksino l^ageezeitung 
kämen und teilte mir seine Adresse mite 

I?aeh dem lelef enge sprach sandte ich dann mit beigefügt«m 

Brief die Fragebögen sn Herrn Borgaanxis Adresse^sowie schrieb 
ich einen Brief an dio 'Hfeue ösn^.brllcker Zeituog*^ und bat um 
Zusendung dea Zeitungsartikels sowie um den des TTerant“ 

wörtlichen Bedakteui^o 

&m 3 oAugust 1978 traf dann ein l^efbogen von der Neuen Osna«^ 
briiekor Zeitung mit Nennung des verantwortlichen Eedakteurs 
sowiebelgefügten Zeitiingssuaschnitt hoi mir einfo'iü.t der Ober-» 
Schrift ”Sin rotes Bing von 150 Metern” und einem Foto das alle 
vier beteiligten Personen zeigte da.s Ser verantwortliche Redakteur 
Ulrich Hanser anfertigto berichtete dio Neue Osnabräcker Zeitung 
am Montag, den 24*^uli1978 folgendes j 

"Dann schoß das UFO wieder Sen lismel” 


Wie mehrere Ifenschen am Sonnaboiid über Eissendorf ein unbekanntes 


Plugobjekt gosichtet haben ^7ollen 

BiSS]®D©RFü.Was ea mm eigentlich ginmu war^rdas wissen sie selbst 
niohtoAuf jeden Fa,li ‘^haben vi±w gßsehenjwas wir gesehen haben"«» 

Sa gen sieo7ior jtmgo Leuto sind slolisrjhdaß sie weder SSinbildang 
noch Fata Morgana ©rlcgcn sindals ihmon am Sonnabend geg^ 23«QO 
Uhr am Himmel über» Bissendorf folgendes vor Augen gekommen sei s 
Das "Ding war rund und etwa 1!5ß Meter lang, gch^jobte über dem Wald 
bei Jeggen,wechselte ständig die Farbo zwischen hell—und dunkelrot, 
näherte sich dann dem Erdboden^teilte sich,verschwand kurz und 


flog dann wieder steil in dem ' 
Nach" eingehender BefrEigung:” de 
Polizei ein dienstlicher Vermc 


Sii-racl” o 

Zeugen wurde später bei der Meller 
■'h ins Tätigkeitsbuch geschrieben. 


welcher diesen nicht Rlltäglichcn Vorfall zum Inhalt hatte und 
mit der Feststellung sschloß, "abgestürzt sei jedoch nichts "0 
3®ä viert waren der llc-iE^jner Hartmat Sosa (28),seine Freundin Doiils 
Lammers (22),beide Osruibrück^mit dem befrcmideten Ehepaar Peter 
Bergmann (3©) und Xr^jtraud (29) Bissend.orf in Kozas Auto unter» 
wegSyals der Eraftfahrer Bergmann plötzlich die Augen aufiÜB und 
schrie: "Mensch Hartmut,halt mal an!" Der W-^fer hält,und vor 
den Augen der vier jungen I-exite *=■ so erzählten sie gestern über» 



einstiimadnS « zeigte eich ^enes seltetMe Schauspiel»dae HartxBUt 
Eoza ^'ecfcrt vermuten ein ÜFO sein”« 


£aa?te der Erei-^iisso: 



Oanedirück 
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PortselBsuug in CR-31 
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CM^/EL Köhler 


Betreff: 

CENAP- Ortsgruppe - 

Groß-Umstadt 

Ktt Schreihen vom 21«07« 1S73’erhielten isir die Sachriehty 
dafi Herr Anxolf STchmidt - leitcr der Ortsgruppe Groß-Umstadt 
einen schweren Verkehrsunfall hatte und er noeh einige Wochen 
Genesung hra uchir®Daher erscheint ßaö ”WO+Ästro—Archäolcgie-r 
Jonmal”—Heft 5 su spätorcsi Soit^junktsWir bitten die Leser des 
Journals um Verständnis I 


GEipP-Bsnnheim 
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wie unterecheidet eie dar XUR ? 


Forteetzung aus d«r 
letzten CENAP^-REPORT 


oooBal IFOe und UFOe können uns nicht: auf das Argufflent *°«as 
eehneirar wiegt** bei elneia Bericht auf die StlchhaJLtlgkelt dee 
RepoiPts verlassQn.eSolange die Isutie. euf die, epeziellen "bekup" 
pslteni Olakuse." beateh&n^Eucrden ’^’ir iRseer alt den **Rorechach- 
Flecken" konf rontlert^Wenn die Ferconen dann ein UFO eehaiq za 


glauben «80- nu3 es ihror Ansicht nach. Diskus-förnlg sein-,weil 
eie eine, beetiefsmt© Modcllvcrctallung von olnem UFO haben »und 
auch den Wunsch ein Dioküa-förii^igco. zu schon «Es ist ereteun« 
lieh,das alle typischen gei^öhnlichan L©ute,Oung und Alt aue> eilen. 
Bi^/Ölkerungaechichten IFDe sowie, such UFQe so ärmlich beechre:!^ 
benoZn Angeeieht dieses Hinternissoc hat. der lUR eine Liete von 
UF0-F311en angefertigt »Oe »shr sich ein Sichtungebericht vo>n den 
ZFO-Charekterietlken unterocheidot„desto unldentlfizierbarer 
wird eroIUR echlleßt durch diese Liste„die Falle mit Schwach» 
Punkten und »inlnalen Substaiizern ou8„30 daa nur hochwertig« 
Berichte den Angriffen von Skeptikern verbleibanoSlcherlichodis 
Pakten einer angonojumonen Idontlfikation ©inea UFOe aind von 
der Pro»|ind Konttra»Dabatt© abhängig und das ist ein. perfektes 
Be&aplel doa dürftigen Zuatandos der ganzen Sache«Die Existenz 
eines Vogels auf eineei Ast Ist nicht von deo: Wortgefecht zwischen. 
"Verteidigung und Angriff" abhängig«Das UFO wird identifiziert^ 
nachdem man alle Fakten abgewogen hatjdlo wideretandsfählgatefi. 
werden aber als anldentifizlerbar bszeichnotoOla. Experten teste« 
logieieren diese. Berichte in der Hoffnung^dao zukünftige Gener« 
atlonan es klären können„besser eis wir ©s je heute vernögeno 
Fragen hinsichtlich dor WcltorsntwicklurLg der Vorfälle eind uns 
willkommenoErinnern Sie sich„wir haben die Fälle alle geeanmelt 
und Kopien davon sind beim Harauogober decs lUR erhältlich o 
Quells:International UF0»Reporter Mr«7/0ull. 1977«Übareetzt durch 
ditt Mitarbeiter dar CENAF“Ortsgrupps Neumarkt„Andreae Gererador« 
fer und Christian FöchheckcroDleoo. Grupps arbeitet seit ge-raumer 
Zelt imi Bersich ÖSTERREICH, und wir wünschen den dortigen Unter« 
euchern viel Erfolg bei ihrer Tätigkait»Von Fall zu Fall hefferti 
wir NEWa von der CEINAP“Ortsgruppe NeumerUt melden zu können» 

Werner Walter/CENAP^Staff 


